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Fürth, 5. Oktober 2021
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,

liebe Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen,
wir möchten Sie und Euch im Rahmen dieses Elternbriefes auf eine Institution am Hardenberg-Gymnasium aufmerksam machen, die es bereits seit vielen, vielen Jahren gibt: die Schulplatzmiete. 

Dieses Schülerabonnement bietet Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, kostengünstig Vorstellungen der Theater in Fürth und Nürnberg zu besuchen, da die Eintrittskarten mit Unterstützung der Kommunen erheblich rabattiert sind. In Nürnberg können die Schüler dann für 9,50 €, in Fürth für 7,00 € pro Vorstellung ins Theater gehen, statt 11,00 bis 60,00 € für eine Karte ausgeben zu müssen. Ein Theaterbesuch ist immer ein ganz besonderes Live-Erlebnis und unterstützt die von uns allen angestrebten Bildungsziele auf hervorragende Weise. 

Speziell für die 10. Klassen ist ein Schulplatzmietenprogramm zusammenge​-
stellt worden, bestehend aus vier Besuchen des Nürnberger Staatstheaters (4 x 9,50 €) und einem Besuch des Fürther Stadttheaters (1 x 7,00 €), sodass der Preis für die Theaterkarten dieses Abonnements nur 45,00 € beträgt. 
Da die Sparkasse Fürth uns als Schule für die Kontoführung sowie sämtliche Überweisungen, auch eingehende, inzwischen Gebühren berechnet, müssen wir leider 1,- € zusätzlich in Rechnung stellen, sodass sich der Gesamtpreis für das Theaterabonnement auf 46,00 € beläuft.

Informationen zu der Auswahl und den Inhalten der Stücke finden Sie / findet Ihr in diesem Brief. Es ist leider nicht möglich, nur für einzelne Stücke Karten zu bestellen, da es sich um ein Paket-Angebot handelt.

Die weiteren Modalitäten zur Bezahlung des Abonnements und zu den Theater​besuchen werden Sie / werdet Ihr nach der organisatorischen Abwicklung der Anmeldungen wiederum über die jeweilige Deutschlehrkraft erhalten. Den Deutschlehrkräften bitte kein Bargeld übergeben, da die Bezahlung per Über​weisung erfolgt.

Wir freuen uns über jede Schülerin und jeden Schüler, die/der diese Gelegenheit nutzt, das Theater hautnah kennenzulernen.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Meier, StD



Katharina Rousselot, OStRin
(Schulleiter)




(Schulplatzmiete)

Auswahl der Stücke für die 10. Klassen (ohne Gewähr)

am Staatstheater Nürnberg
	1. DIE PI​RA​TEN VON PEN​ZAN​CE Komische Oper von Arthur Sullivan
	Oper

	Die Crew von Captain Richard kreuzt vor der Südküste Englands, verschont mit bürokratischem Edelmut Vollwaisen und beugt ihr Knie vor der Queen: Diese Piraten kann man nicht ernst nehmen – machen wir auch nicht! Das britische Autorengespann Gilbert und Sullivan steht für Mut zum Nonsens, musikalischen Witz und Lust an der Satire. Für ihre bekannteste Komödie, „Die Piraten von Penzance“, gilt das im Besonderen – zumal, wenn Regisseur Christian Brey tief in die Piraten Kiste greift und uns diese Piraten der besonderen Art mit viel Sinn für Humor serviert. „Profunder Blödsinn auf aller höchstem Niveau.“ (Süddeutsche Zeitung)

	2. Stolz und Vorurteil* (*oder so) Komödie von Isobel McArthur nach Jane Austen
	Sommerbühne

	Mrs. Bennet hat fünf Töchter. Das Problem: Sie sind unverheiratet. Dank der von weisen Männern erdachten Erbschaftsregeln, ist sich einen standesgemäßen Junggesellen zu angeln, die einzige Möglichkeit, die Existenz der Familie zu sichern. Da taucht Charles Bingley auf: jung, reich, gutaussehend – und ledig. Und es ist eine allgemein anerkannte Tatsache, dass ein alleinstehender Mann im Besitz eines gewissen Vermögens auf der Suche nach einer Frau sein MUSS. Also auf in den Kampf! Für die Ehe reiten die Bennet-Töchter auch schon mal mit dem Flamingo durch einen Jahrhundertsturm. Und die Chancen stehen gut, solange Mary nicht anfängt zu singen. Nur Elizabeth hält von all dem nichts, vor allem nicht vom seltsamen Mr. Darcy, der ihr vom ersten Moment an unsympathisch ist. Doch am Ende gewinnt die Liebe. Natürlich.
Jane Austens berühmter Roman als irrwitzige Pop-Komödie mit Musik, augenzwinkernd erzählt von fünf Frauen in achtzehn Rollen.

	3. The Legend of Georgia McBride  von Matthew Lopez
	Schauspielhaus

	Für Elvis-Imitator Casey läuft‘s grade nicht rund: Der örtliche Nachtclub ersetzt ihn durch eine Drag-Show, das Konto ist leer, wegen Mietrückstands erwartet er die Räumungsklage. Als seine Frau ihm dann auch noch eröffnet, dass sie schwanger ist, muss Casey sein Leben schnell wieder in den Griff bekommen. Dass der „King“ dabei kurzerhand Jumpsuit gegen Fummel tauscht und zur spektakulären „Queen“ mutiert, dem neuen Stern am Drag-Himmel, hätte er sich allerdings nicht träumen lassen... Eine herzergreifend-schräge Komödie mit Showeinlagen, Tanz, Gesang und jeder Menge Glitzer!

	4. Am Rand (Ein Protokoll) von Philipp Löhle
	Kammerspiele

	2 Juli, 9.57h: Frederick Kaufmann übernimmt die lange unbesetzte Stelle des Polizeioberwachtmeisters von Randhausen, nahe der tschechischen Grenze. Wildschweine übertrampeln hier willkürlich Staatsgrenzen, Türen bleiben unverschlossen und zwei Mädchen treffen sich angeblich im Wald mit einem Troll. Es ist nur eine Frage der Zeit bis hier etwas passiert … Grenzen sind das Grundmotiv des neuen Stücks von Hausautor Philipp Löhle. Ein fiktives Dorf wird dabei zum Brennglas Europas und der Welt.


am Stadttheater Fürth
	5. Die Wahrheiten 18. und 19. Nov 2021, 19.30 Uhr (ab Klasse 10)
Schauspiel von Lutz Hübner und Sarah Nemitz Gastspiel Metropoltheater München
	Stadttheater Fürth, Großes Haus 

	Jana und Erik beenden ihre 17-jährige Freundschaft zu Sonja und Bruno per SMS und mit sofortiger Wirkung. Es möge bitte keine Nachfragen geben, man wolle die Entscheidung nicht weiter diskutieren.

 

Nach den ersten Momenten der Fassungslosigkeit, Ungläubigkeit und Wut, beginnen Sonja und Bruno nach den möglichen Gründen zu suchen:
In der sich nun schlagartig in Gang setzenden Kommunikationslawine, die mal humorvoll, mal knallhart über die Protagonisten und uns rollt, erfahren wir nach und nach, jeweils aus Sicht des Erzählenden, von immer mehr Ereignissen und Zusammenhängen, die die Freundschaft der beiden Paare jahrelang und oftmals ohne Wissen der Beteiligten bestimmt und nun zum endgültigen Bruch geführt haben.


Bitte unterschrieben an die jeweilige Deutschlehrkraft bis spätestens 20.10.2021 zurückgeben.
________________________________


______________
Name der Schülerin/des Schülers



Klasse (z.B. 10A)
Den Elternbrief des Hardenberg-Gymnasiums bezüglich der Schulplatzmiete haben wir erhalten.
Zutreffendes bitte ankreuzen:
  
Unsere Tochter/Unser Sohn meldet sich verbindlich für die Schulplatzmiete 
der 10. Klassen an.
  
Unsere Tochter/Unser Sohn wird nicht an der Schulplatzmiete der 
 
10. Klassen teilnehmen.

Fürth, den ____________________

_________________________
und auch
____________________________
Unterschrift der Eltern

Unterschrift d. Schülerin/d. Schülers


